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Erfahrungsbericht Auslandsstudium 
 
 
1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden?  
[ x ] Ja  [  ] Nein 
 
2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden?  
[x ] Ja  [  ] Nein  
 
3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/r, Vermietende/-r) aufführen.  
[ x] Ja  [  ] Nein - in diesem Fall wird Ihr Bericht nicht veröffentlicht. 
 
4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen. 
[x ] Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind.  
 
 	 
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung): 
 
· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, 
Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/BuddyAngebot?) 
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? 
Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?) 
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?) 
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?) 
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung) 
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht. 
 
 
[bookmark: _GoBack]
 
Vorbereitung: 
Nach der Nominierung für das Auslandssemester durch die Viadrina, dauerte es erst einmal einige 
Zeit bis ich von der Universitat de Valencia im Mai hörte. In einer der E-mails erhielt man die Login Daten für die Online Bewerbung, für die man anschließend 30 Tage Zeit hat. Auf der Internetseite der Uni findet man außerdem auch schon vorher einige nützliche Informationen zum Bewerbungsablauf und zur allgemeinen Vorbereitung auf das Auslandssemester.  
Ryanair fliegt dreimal wöchentlich von Berlin nach Valencia, sodass man die Möglichkeit hat relativ kostengünstig anzureisen.  Seit Kurzem wird außerdem ein Direktflug von Easyjet angeboten.  
 
In der Woche vor Vorlesungsbeginn gab es eine Willkommensveranstaltung für die 
Austauschstudenten. Dort erhielt man u.a. auch den Stundenplan. Während der ersten Vorlesungswoche gab es dann noch eine weitere Informationsveranstaltung. Die Uni bietet außerdem die Möglichkeit an einem Buddy-Programm teilzunehmen. Dabei wird einem ein Student der Uni zugeteilt, der einen auch schon vor der Anreise kontaktiert und bei Fragen zur Seite steht. 
 
 
Unterkunft: 
 
Ich habe im Stadtteil Albors gewohnt, was vor allem sehr praktisch war, da man sowohl die Uni, als auch die Innenstadt und den Strand schnell mit dem Fahrrad oder notfalls auch zu Fuß erreichen konnte. Der Stadtteil liegt außerdem nicht weit vom Blasco Ibanez, einer Hauptstraße in Uninähe, in deren Gegend viele Studenten wohnen. Fast alle Studenten wohnen in WGs. Die Zimmerpreise liegen im Schnitt so zwischen 250-350 Euro inkl. Nebenkosten. 
 
Mein Zimmer habe ich schon etwa anderthalb Monate vor meiner Abreise über das Portal amigoflats gebucht. Der Vorteil dieser Seite war, dass man Herkunft und Geschlecht der Leute sehen konnte, die bereits Zimmer gebucht haben. Da es mir wichtig war in der WG Spanisch zu sprechen, war dies für mich eine super Möglichkeit. Einige haben auch erst vor Ort nach einer Wohnung gesucht, was generell gut möglich ist, da es relativ viele Angebote gibt. Jedoch habe ich mitbekommen, dass manche Leute länger als erhofft suchen mussten, weshalb ich froh war schon vorher etwas gebucht zu haben. 
 
Im Wintersemester empfiehlt es sich darauf zu achten, dass die Wohnung mit einer Heizung o.ä. ausgestattet ist, da es vor allem nachts doch recht kalt in den Wohnungen wird. Anders als in Deutschland sind die Häuser eher auf warme Temperaturen ausgerichtet, in meiner Wohnung gab es beispielsweise ausschließlich Fliesen, wodurch die Kälte besonders gut gespeichert wurde…  
 
 
Studium an der Gasthochschule: 
 
Die Universitat de Valencia bietet eine große Kursauswahl, sowohl auf Spanisch als auch auf Englisch an. In meinen Schwerpunktbereichen Management, Finance und Economics hatte ich keine Probleme passende Kurse zu finden. Ich habe insgesamt vier Kurse belegt (Corporate Finance, Financial Risk Management, Cross-Cultural Management und Statistics II), welche alle auf Englisch stattfanden. Um die Auswahl der Kurse sollte man sich möglichst frühzeitig kümmern, da die Kurse nach einem First-come-first-serve Verfahren vergeben werden. Sobald man die Nachricht der Universität erhält, dass die Kurswahl freigegeben ist, sollte man sich deshalb sehr beeilen die gewünschten Kurse mitzuteilen. Ich selbst hatte Glück und habe meine Erstwahl von vornherein bekommen. Ich habe aber auch mitbekommen, dass es bei anderen Leuten deutlich schwieriger war.  
 
Das spanische Studiensystem unterscheidet sich sehr von dem System der Viadrina. Die meisten Kurse sind deutlich kleiner und wodurch eher eine schulische Atmosphäre herrscht. Die Endnote setzt sich üblicherweise aus der Note für das Final Exam und der Note für das Continous Assessment zusammen. In meinen Kursen zählte das Continous Assessment zwischen 40-20% der Gesamtnote und das Exam dementsprechend 60-80%. Zum Continous Assessment zählten je nach Fach Dinge wie Tests, Präsentationen, eingereichte Aufgaben und Essays, die während des Semesters abgeliefert werden mussten. Aber auch Anwesenheit und Mitarbeit wurden teilweise bewertet. Dabei war es häufig recht unklar, wie viel jede Aufgabe letztendlich für die Gesamtnote zählt. Diese Dinge laufen in Spanien einfach ein bisschen anders. An die andere Art zu Studieren musste man sich zunächst ein bisschen gewöhnen, letztendlich waren aber alle Kurse gut machbar. 
 
Die Universidat de Valencia verfügt über ein Sprachenzentrum, an dem man während des Semesters Spanischkurse belegen kann. Diese werden in allen Niveaustufen angeboten und finden zweimal wöchentlich für zwei Stunden statt. Zu Beginn des Semesters muss man einen Einstufungstest ablegen, der das entsprechende Niveau festlegt. Für Erasmusstudenten kostet der Kurs 60 Euro. Ich würde es jedoch sehr empfehlen einen Kurs zu machen, insbesondere wenn man so wie ich die Kurse in der Uni auf Englisch gewählt hat, da man so eine weitere Möglichkeit hat seine Spanischkenntnisse zu verbessern. Soweit ich weiß werden vor Semesterbeginn auch Intensivkurse angeboten.  
 
 
Alltag und Freizeit 
 
Valencia ist für mich eine wunderschöne Stadt und ideal für ein Auslandssemester. Die 
Lebensunterhaltskosten sind etwa vergleichbar mit Deutschland. Am mobilsten ist man in der 
Stadt meiner Meinung nach mit dem Fahrrad. Für etwa 30 Euro (Jahresticket) kann man den Bikesharing-Service valenbisi nutzen. Dort kann man sich online anmelden, nachdem man sich eine Karte für das öffentliche Metro- oder Bussystem gekauft hat. Die erste halbe Stunde ist bei jeder Fahrt kostenfrei. Natürlich kann es immer passieren (insbesondere zu bestimmten Zeiten an der Uni), dass es mal kein Fahrrad gibt oder alle Abstellplätze belegt sind. Alternativ haben sich manche deshalb für die Zeit ein Fahrrad gekauft.  
 
Es gibt sehr viele Austauschstudenten (vor allem Italiener und Deutsche, aber auch sehr viele andere Nationalitäten), wodurch es ein sehr großes Freizeitangebot für Austauschstudenten gibt. Die ESN Studentenorganisationen der UV, aber auch der UPV (der zweiten großen Uni in Valencia) sind sehr aktiv und bieten viele Events, Tages- und Wochenendtrips an. Gerade zum Anfang war das eine tolle Möglichkeit um schnell neue Leute kennenzulernen. Darüber hinaus gibt es zahlreiche Agenturen, die sich auf ähnliche Angebote spezialisiert haben, mit denen ich jedoch keine Erfahrungen gesammelt habe.  
Aber auch so hat Valencia sehr, sehr viel zu bieten. Der Strand und der Turia Park sind perfekt zum Entspannen oder Sport treiben. Es gibt viele Cafés, Bars und Restaurants und abends ist eigentlich immer etwas los. Gerade beim Weggehen sind die Preise im Vergleich zu Deutschland außerdem etwas niedriger. 
 
Die UV bietet verschiedene Sportkurse an, für die man sich zu Beginn des Semesters einschreiben kann. Man bezahlt dafür einen Semesterpreis, der je nach Häufigkeit des Kurses variiert. Ich habe für einen Kurs, der zweimal wöchentlich stattfand, 38 Euro für das Semester bezahlt. 
 
Fazit 
Insgesamt bin ich sehr zufrieden mit meiner Wahl, mein Auslandssemester in Valencia zu verbringen. Ich hatte wirklich eine tolle Zeit und würde Valencia jedem, der über ein Auslandssemester in Spanien nachdenkt, ans Herz legen! 
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